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Liebe Unterrabnitzerinnen und Unterrabnitzer, 
liebe Schwendgrabenerinnen und Schwendgrabener, liebe Jugend! 
 
Mit dem Frühling beginnt auch in unserer Gemeinde wieder eine Zeit des Aufbruchs. 
Die Tage werden länger, die Natur erwacht langsam aus dem Winter und viele von 
uns nutzen diese Zeit, um neue Energie zu sammeln. Auch wir als Gemeinde richten 
den Blick nach vorne und starten in ein neues Arbeitsjahr. 
 
In diesem Zusammenhang möchte ich besonders erwähnen, dass ich im Jahr 2025 
Sonderbedarfszuweisungen in der Höhe von € 220.000,-- vom Land Burgenland für 
die Gemeinde erhalten habe. Dafür möchte ich mich beim Landeshauptmann Hans 

Peter Doskozil herzlich bedanken. Diese Unterstützung ist für unsere Gemeinde von großer Bedeutung 
und hilft uns dabei, notwendige Aufgaben und Investitionen weiterhin bewältigen zu können. 
 
Ein Blick auf den Jahresabschluss 2025 zeigt, dass ich unsere finanzielle Situation dadurch leicht 
entspannen konnte. Dennoch bleiben die budgetären Spielräume weiterhin begrenzt, weshalb wir auch in 
Zukunft sehr sorgfältig und verantwortungsvoll mit unseren Mitteln umgehen müssen 
 
Neben den finanziellen Themen dürfen wir aber auch auf viele schöne Momente im Gemeindeleben 
zurückblicken. Der Feuerwehrball im Jänner war wieder ein gelungener Auftakt in das neue Jahr und hat 
einmal mehr gezeigt, wie wichtig unsere Vereine für das gesellschaftliche Leben sind. Auch das 
Faschingsgschnas der Schwendgrabener Jugend, sowie der Rekrutenfasching in Unterrabnitz haben für 
gute Stimmung gesorgt und viele Menschen zusammengebracht. Solche Veranstaltungen sind ein 
wichtiger Bestandteil unseres Dorflebens und tragen wesentlich zum Zusammenhalt in unserer Gemeinde 
bei. 
 
Für das laufende Jahr haben wir uns vorgenommen, einige notwendige Arbeiten Schritt für Schritt 
umzusetzen. Dazu zählen vor allem Instandhaltungsarbeiten an unseren Gemeindegebäuden, um deren 
langfristigen Erhalt zu sichern. Darüber hinaus stehen auch kleinere Anschaffungen an, um den laufenden 
Betrieb in der Gemeinde zu gewährleisten. All diese Maßnahmen werden wir mit Bedacht und unter 
Berücksichtigung unserer finanziellen Möglichkeiten umsetzen. 
 

Mit herzlichen Grüßen,  
euer Bürgermeister Franz Schiefer 

 

 

 

Bgm. Franz Schiefer, Vizebgm. Christoph 
Zöchbauer, die Gemeinderäte und -rätinnen 
sowie die Gemeindebediensteten wünschen 
der gesamten Bevölkerung ein gesundes und 
frohes Osterfest im Kreise der Familien.  
 
Möge es vor allem Freude,  
Entspannung und Zufriedenheit bringen! 
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Hinweise – Informationen – sonstige Mitteilungen 
 
Semesterticket – Änderungen in der Förderabwicklung 
Beginnend mit dem Sommersemester 2026 (Antragsfrist ab 1. März 2026) wird die Antragstellung künftig 
ausschließlich über ein Online-Formular erfolgen. Eine Antragstellung bei den und eine Dateneingabe 
durch die Gemeinden ist künftig nicht mehr möglich und erforderlich! 
 
Alle wichtigen Informationen finden interessierte Studierende unter folgendem Link auf der Homepage des 
Landes Burgenland unter: Semesterticket – Land Burgenland 
 
Dickdarmkrebsvorsorge 2026 
Die Stuhlprobenaktion wird in der Gemeinde Unterrabnitz-Schwendgraben voraussichtlich im Mai 
durchgeführt. Die Stuhltests werden allen 40- bis 80-jährigen Personen mit Hauptwohnsitz in unserer 
Gemeinde zusammen mit Informationen über den Ablauf der Aktion rechtzeitig ins Haus gestellt.  
 
Streunerkatzenkastrationsaktion 
Wie bereits in den Vorjahren gibt es auch heuer wieder die Aktion für Kastrationsgutscheine. Dabei zahlen 
das Land und die Gemeinde je ein Drittel der Kastrationskosten und die teilnehmenden Tierärzte 
verzichten auf 1/3 des Kastrationstarifs. Die Gutscheine liegen bereits auf der Gemeinde auf. 
 
„Streunerkatzen sind scheue, wildlebende Katzen, die nicht an das Zusammenleben als Haustier mit dem 
Menschen gewohnt sind. Die Katzen vermehren sich gänzlich unkontrolliert. Die Tiere müssen nach der 
Kastration wieder an ihren angestammten Platz gebracht werden. Eine Übernahme durch Privatpersonen 
oder die Unterbringung in einem Tierheim stellt für diese scheuen Katzen keine tiergerechte Lösung dar.“ 
 
Feriencamps und Sommerschulen im Jahr 2026 
In den Sommerferien werden wieder Feriencamps (ganztägig) sowie Sommerschulen (halbtags) 
angeboten. 
In unserem Bezirk findet das Feriencamp in Stoob statt und kostet für Kinder mit Hauptwohnsitz im 
Burgenland € 129,-- inkl. Verpflegung. Das Camp richtet sich an alle Kinder, einschließlich jener mit 
besonderen Bedürfnissen sowie an alle PflichtschülerInnen und Kinder im letzten verpflichtenden 
Kindergartenjahr. 
 
Nähere Informationen unter: https://lerncamp.com oder www.bildungburgenland.at  
 
Zudem wird die „Sommerschule“ in den letzten beiden Ferienwochen von Montag bis Freitag, von 08:00 
bis 12:00 Uhr in unserem Bezirk in Deutschkreutz und Oberpullendorf angeboten. Die Sommerschule ist 
für die Kinder kostenlos und wird vom Bund finanziert. 
 
Für Rückfragen bitte an den Koordinator für Landesbildungsprojekte Daniel Karacsonyi unter  
Telefon: 0664/78 03 99 50 oder Email: daniel.karacsonyi@bildung.gv.at wenden. 
 
Gewaltschutzzentrum Burgenland 
Das Gewaltschutzzentrum Burgenland hilft Menschen, die von Gewalt betroffen sind. Egal ob Frauen, 
Männer, Kinder oder ältere Personen – alle bekommen Unterstützung. 
Hilfe gibt es bei Gewalt in einer Beziehung, an Kindern, Jugendlichen, am Arbeitsplatz usw. 
 
Das Gewaltschutzzentrum bietet Gespräche und Beratung, Rechtliche Hilfe, Begleitung zur Polizei und 
zum Gericht. Die Beratung ist kostenlos und vertraulich nach Terminvereinbarung unter Tel: 
+43 3352 31 420 oder per Mail: office.bgld@gewaltschutzzentrum.at  
 
Intaramaza Jugend – neuer Obmann Winhofer Johannes 
Am 25. Jänner 2026 wurde Winhofer Johannes zum neuen Obmann der Jugend Unterrabnitz 
gewählt. Wir wünschen ihm viel Freude und Erfolg sowie einen guten Zusammenhalt und danken 
ihm für die Übernahme der verantwortungsvollen Aufgabe. 
 
Ein großes Dankeschön gilt dem bisherigen Obmann Morth Dominik. Er hat die Jugend von 
Unterrabnitz in vorbildlicher Weise, in Freundschaft, stets hilfsbereit, gewissenhaft und gut gelaunt 
geführt und so unter den Jugendlichen eine feste Gemeinschaft gebildet.  
 
Danke Dominik und viel Glück und Erfolg auf deinem weiteren Lebensweg! 
 
 



 

Musterung Jahrgang 2008 

Mitte Februar waren 2 Burschen aus unserer 
Gemeinde bei der Musterung in Wien. 
 
Bei ihrer Ankunft wurden sie von Bgm. 
Schiefer und Vzbgm. Zöchbauer empfangen 
und zu einem gemeinsamen Essen 
eingeladen. 

 

 
Flurreinigung in Unterrabnitz und Schwendgraben 

 
Jedes Jahr wird im Frühjahr im Bezirk eine Flurreinigungsaktion durchgeführt. Auch wir 
beteiligen uns in beiden Ortsteilen an dieser Aktion und laden Sie alle ein, am Samstag, 
den 28. März 2026, mitzuhelfen. Wir wollen entlang von Wegen, Gräben und entlang des 
Rabnitzbaches etc. achtlos weggeworfene Abfälle einsammeln. 
 

Wir treffen uns um 08:00 Uhr am Hauptplatz Unterrabnitz  
und beim Feuerwehrhaus Schwendgraben 

 
Alle Helfer sind anschließend von der Gemeinde zu einer kleinen Jause eingeladen! 
 
 

Vereinsleben in unserer Gemeinde 
Das Vereinsleben spielt in kleinen Orten eine besonders wichtige Rolle. Vereine bringen Menschen 
zusammen, fördern Gemeinschaft und schaffen ein starkes Gefühl von Zusammenhalt. Ob im 
Sportverein, bei den Freiwilligen Feuerwehren, im Singkreis, im Bienenzucht- oder Bierschutzverein, 
bei der Biker-Bande, in der Walkinggruppe oder in der Jugend – hier treffen sich Menschen 
verschiedener Generationen, tauschen sich aus und unterstützen einander. 
Gerade in kleineren Gemeinden sind Vereine oft das Herz des gesellschaftlichen Lebens. Sie 
organisieren Feste, Veranstaltungen und Aktivitäten, die das Dorf lebendig halten. Gleichzeitig 
bieten sie Kindern und Jugendlichen sinnvolle Freizeitmöglichkeiten und vermitteln Werte wie 
Teamgeist, Verantwortung und Engagement. 
Ohne das aktive Vereinsleben würde in vielen kleinen Orten ein wichtiger Teil der Gemeinschaft 
fehlen. Vereine stärken das Miteinander, fördern den sozialen Austausch und tragen wesentlich 
dazu bei, dass sich Menschen in ihrem Heimatort verbunden fühlen. 
 
Neujahr ansingen und anspielen 
Zum Jahreswechsel wurden wir schon traditionell sowohl vom Männerchor als auch von den 
Jungmusiker*innen mit schönen und schwungvollen Liedern und Melodien und Glückwünschen für 
das Neue Jahr beehrt. 
Vielen Dank für die Durchführung dieser wunderbaren Auftritte und aber auch für die Zeit, die für 
notwendige Proben während des ganzen Jahres aufgebracht wird. 
 
Tennisclub Unterrabnitz 
Erfreulicherweise hat sich nach längerer Pause eine Gruppe gefunden, die den Tennisclub wieder 
aktivieren möchte. Bleier Wolfgang (Obmann) und Johann „Brixl“ Haspel (Obmann-Stellvertreter) 
werden den Tennisclub leiten.  
Mit neuen Ideen und Vorhaben möchten sie die Begeisterung bei vielen Interessierten wecken und 
den Tennisplatz modern und attraktiv gestalten. 
 
Ein herzliches Dankeschön dem neuen Vorstand sowie allen, die bei der Reaktivierung des 
Tennisclubs Unterrabnitz mithelfen, damit dieser Platz wieder ein Ort der Begegnung und Bewegung 
mit Spaß und Freude wird. 
 
 



 
Fischereiverein Rabnitz/Rechnitz – Neuwahl des 
Vorstandes 
Nach 20 Jahren im Vorstand, davon 15 Jahr als 
Obmann, hat Jochen Haspel seine Obmannschaft 
beendet und bei der Generalversammlung an Martin 
Heissenberger offiziell übergeben. 
Vielen Dank Jochen, für die gewissenhafte Führung 
des Vereins und aber auch für die schönen und 
liebevoll gestalteten Teichanlagen.  
Bei Martin bedanken wir uns für die Übernahme der 
verantwortungsvollen Aufgabe und wünschen viel 
Freude und gutes Gelingen aller geplanten 
Vorhaben! 
 
 
BIOSOLAR Fernwärmegenossenschaft Unterrabnitz 
Wie ein Verein oder eine Institution erfolgreich geführt werden kann, zeigt der Vorstand unserer 
Fernwärmegenossenschaft in Unterrabnitz. Im Vorjahr konnte das 30jährige Bestandsjubiläum 
gefeiert werden, bei dem einige namhafte Ehrengäste in ihren Ansprachen die Arbeit der 
Vorstandsmitglieder von der Gründung bis zum jetzigen Zeitpunkt als äußerst lobenswert und 
vorbildhaft dargestellt haben. 
Auch seitens der Gemeinde möchten wir uns bedanken für die hervorragende und reibungslose 
Betreuung und Wärmelieferung für sämtliche Gemeindegebäude. Durch ständiges Service und 
Überwachung unserer Anlagen konnten wir auch den heurigen strengen Winter problemlos 
überstehen.  
Bemerkenswert ist auch, dass in Unterrabnitz schon mehr als 100 Haushalte durch die BIOSOLAR 
Fernwärmegenossenschaft versorgt werden. 
Nochmals herzliche Gratulation und Dank für den Einsatz und die beispielhafte Führung der 
Genossenschaft. 

Foto li.: 30-Jahr-
Jubiläumsfeier 2025   
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
Foto unten: 
Holzschneidewettbewerb 
2012 
 



Forstschutzverordnung – Fassung vom 16.03.2026 
Aufgrund der durch Schneebruch verursachten aktuellen Schadholzsituation und der damit verbundenen 
gefahrdrohenden Schädlingsvermehrung im Bezirk darf in der Anlage die Forstschutzverordnung 
auszugsweise zur gefälligen Kenntnis übermittelt werden: 
 
§ 2. (1) Im Falle einer gefahrdrohenden Vermehrung ist Holz, das durch Wind, Schnee, Eis oder sonstige 
abiotische Einflüsse geschoben, geworfen oder gebrochen oder auf sonstige Weise beschädigt wurde 
(Schadholz), unverzüglich vom Stock zu trennen und, wenn es nicht im unbefallenen Zustand aus dem 
Wald abgeführt wurde, bekämpfungstechnisch zu behandeln. 
(2) Die bekämpfungstechnische Behandlung hat auf solche Art und zu einem solchen Zeitpunkt zu 
erfolgen, dass Holzgewächse oder Holz als Vermehrungsstätte für Forstschädlinge ungeeignet sind, jede 
Massenvermehrung oder Verbreitung von Forstschädlingen hintangehalten wird und allenfalls vorhandene 
Forstschädlinge vernichtet werden.  
§ 4 (1) Holz, das von Forstschädlingen in gefahrdrohendem Ausmaß befallen ist und bekämpfungs-
technisch nicht behandelt wurde, ist an einen zum Zwecke der unverzüglichen bekämpfungstechnischen 
Behandlung geeigneten und entsprechend ausgestatteten Ort zu verbringen. Eine Zwischenlagerung des 
befallenen Holzes ist verboten. 
 

Fasching in unserer Gemeinde 
 
Zum Start in den Fasching wird von der Jugend Unterrabnitz der alljährliche Sautanz im Gasthaus Leitner 
abgehalten, das bis auf den letzten Platz mit Gästen gefüllt ist, welche die traditionellen und selten 
gewordenen Schmankerl genießen. 

Auch am Faschingssonntag 
folgten viele, trotz des 
stürmischen und eisigen 
Wetters, den Rekruten vom 
Jahrgang 2007 beim Marsch und 
danach ins Gasthaus Leitner. 
Die beiden Rekruten haben mit 
Hilfe ihrer Familien den Fasching 
2026 bestens vorbereitet und 
organisiert.  

Es ist immer wieder schön und 
erfreulich, wenn dieser alte 
Brauch von unseren 
Jugendlichen weitergeführt und 
auch von der gesamten 
Dorfbevölkerung unterstützt 
wird! 

 



 
 
Beim Treiben des „Totzbären“ durch das Dorf am Faschingsmontag, was auch Teil dieses Brauchtums 
ist, werden die Faschingstage bei ausgelassener Stimmung und gestärkter Freundschaft abgeschlossen. 
Der Totzbär besuchte mit den Faschingsnarren natürlich auch wieder die Volksschul- und 
Kindergartenkinder. 
 

Am Faschingsamstag hat auch die Jugend Schwendgraben wieder zum Ripperlessen ins 
Feuerwehrhaus eingeladen.  

Mit der musikalischen Unterstützung von SEBASTIAN war gute Stimmung bis spät in die Nacht 
vorprogrammiert! 
 

 
 
 
 
 



 
 
Ing. Millisits Stefan – Nachruf 
Während des Drucks unserer letzten Gemeindenachrichten 
haben wir am 16.12.2025 die Mitteilung vom Ableben von 
Herrn Millisits Stefan erhalten. Es ist uns daher ein Bedürfnis, 
uns nun im Nachhinein bei Herrn Ing. Millisits zu bedanken. 
Er war vom Jahr 1971 bis 1982 als  
1. Vizebürgermeister der ÖVP und weitere 3 Jahre 
Vorstandsmitglied in der Großgemeinde Piringsdorf-
Unterrabnitz-Schwendgraben tätig und hat sich mit 
Engagement und Verantwortungsbewusstsein für unsere 
Gemeinde eingesetzt. In Dankbarkeit und stillem Gedenken! 
 
 
Information der Bgld. Landesregierung zum Osterfeuer 2026 
Erlaubt sind Osterfeuer am Abend und in der Nacht vom 

a) Karfreitag auf Karsamstag oder 
b) Karsamstag auf Ostersonntag oder 
c) Ostersonntag auf Ostermontag. 

Die Feuer dürfen auch jeweils am Wochenende vor und am Wochenende nach den oben angeführten 
Terminen abgebrannt werden.  
Brauchtumsveranstaltungen wie z.B. Osterfeuer müssen allgemein zugänglich sein. 
Das Abbrennen von Materialien im eigenen, privaten Garten stellt jedenfalls kein Osterfeuer dar, selbst 
wenn dies zur Osterzeit erfolgt. Solche Feuer sind absolut verboten! 
 
Umso erfreulicher ist es, dass in beiden Ortsteilen am Karsamstag von der Jugend ein Osterfeuer 
abgehalten wird. Wir können unsere Jugendlichen, die viel Arbeit und Zeit in die Vorbereitung investieren, 
mit einem Besuch des Osterfeuers unterstützen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
und Jubilaren der vergangenen Monate zu 
ihrem Festtag und wünschen auch 
weiterhin viel Lebensfreude und Glück 
sowie schöne Stunden in unserer 
Gemeinde, aber vor allem viel Gesundheit! 

  
Wir freuen uns,  

die Neugeborene 
Bleier Hannah 
in unserer Mitte 

begrüßen zu 
dürfen. 
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Herzlichen Glückwunsch zur eingetragenen Partnerschaft.  
Möge eure Verbindung jeden Tag stärker werden  
und euch viele glückliche Momente schenken.  

 
Rosa Bredl und Gottfried Seidl  
Ernestine Winkler und Anton Stelczenmayr  

 

 
 
 

Wir erinnern uns gerne 
an Frau Strodl Maria, 

welche in den 
letzten Wochen 

von uns  
gegangen ist. 



 
 
 


